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Laufen als Gemeinschaftssport: Die Mannschaft- und Staffelwettbewerbe des Hasetal Marathons erfreuen sich wachsenden Beliebtheit.
Nach erfolgreichem Lauf wird das Ergebnis im Ziel begeistert gefeiert. Foto:: Catfun Foto

Anmeldeportal für 16. Löninger Lauffest freigeschaltet
VfLLöningenerwartetzum„Remmers-Hasetal-Marathon“am23.Juni rund3000Teilnehmer

Löningen (mt). Die größte Ma-
rathon-Veranstaltung Nord-
westdeutschlands geht in die
nächste Runde: Das Anmel-
deportal für den 16. Remmers
Hasetal-Marathon des VfL Lö-
ningen am Samstag, 23. Juni,
ist freigeschaltet. Aktive Sport-
ler und Zuschauer dürfen sich
wieder auf eineAtmosphäreder
Extraklasse freuen, wenn es
durch das idyllische Hasetal
geht. Wie in den Vorjahren, so
erwarten die Organisatoren
rund 3000 Teilnehmer aus ganz
DeutschlandunddemAusland.

Neben der bewährten Stre-
ckenführung und den Begleit-
gruppen entlang des Kurses
gibt es bei der 16. Aulage der
GroßveranstaltungeinigeNeu-
heiten.
Sie betrefen zunächst das

neu gestaltete Anmeldeportal,
das auch jetzt auch per Tablet
und Smartphone gelesen wer-
den kann. Zudemhat das bishe-
rige Organisationsteam - beste-
hend aus Jürgen Patock, Jürgen
Schelze und Wilfried Senger
- seine erfolgreiche zehnjährige
Tätigkeit auf eine neue, erwei-

terte Mannschat übertragen,
die sich um den VfL Löningen
gruppiert hat. Das stärkere
Engagement des Vereins
schlägt sich auch im neu desig-
nten Logo der Veranstaltung
nieder.

Zusätzlich zu den Löninger
Haupt-Sponsoren konnten
weitere mit Möbel Wilken aus
Werlte Vivaris-Getränke aus
Haselünne und der EWE für
den Stafel-Marathon weitere
namhate Förderer gewonnen
werden: So können Läufer nun
alle klassischen Distanzen vom

5 km-Lauf über die zehn Ki-
lometer bis zum kompletten
Marathon absolvieren. Hinzu
kommen Schülerläufe, ein Spe-
cial-Olympics-Lauf und die Fir-
menstafel.
Hier hofen die Veranstalter

auf eine ähnlich rege Betei-
ligung wie in den Vorjahren:
Firmen, deren Stafeln teilneh-
men, können ihr Logo auf der
Homepage der Laufveranstal-
tungpräsentieren.Dieebenfalls
neue Homepage der Veranstal-
tung gibt es unter www.rem-
mers-hasetal-marathon.de

Von Franz-Josef Höffmann

Quakenbrück/Oldenburg. Viele
konnte er täuschen, nur einenOl-
denburger Taxifahrer nicht. Der
hatte sofort erkannt, dass er Fal-
schgeld in den Händen hielt. Die
Taxifahrtendetedannauchbeider
Polizei. Dort hatte der Fahrer den
23-jährigen Betrüger abgeliefert.
Das Amtsgericht hat den Mann
nun wegen Betruges und Inver-
kehrbringens von Falschgeld zu
einem Jahr Hat auf Bewährung
verurteilt.

Der Angeklagte hatte alles zu-
gegebenundseineDrogensucht
für die Taten verantwortlich ge-
macht. „Benebelt“ war er aber
nicht gewesen. Dafür waren die
Tatenzu trickreichundclever.

In Bremen hatte er sich die
„Blüten“ besorgt: 40 falsche
Fünfziger im Nennwert von
2000 Euro. Ein falscher Fünfzi-
ger kostete zehnechteEuro.Die
falschenFünfzigereinzelnunter
die Leute zu bringen, war dem
Angeklagten zu gefährlich ge-
wesen. Er suchte für seineGeld-
wäsche das große Geschät. Im
Internet hielt er Ausschau nach
Angeboten über den Verkauf

vonneunHandys. InOldenburg
und Quakenbrück traf er sich
dann mit den Anbietern, gerne
beiDunkelheit.

Er habe nicht viel sehen kön-
nen. Seine Finger seien auch zu
kalt gewesen, um die Scheine
vernüntig prüfen zu können,
sagte einer der Betrogenen. Erst
inderwarmenWohnunghabeer
festgestellt, dass seinHandymit
Falschgeld bezahlt worden sei,
soderGeschädigte.

Auf den Scheinen fehlten
die Sicherheitsmerkmale. Das
Hologramm war aufgeklebt,
das Wasserzeichen fehlte ganz.
Trotzdem stute die Polizei die
falschen Fünfziger als „nicht
schlecht gemacht“ ein.

Um nun an echtes Geld zu
kommen, verkaute der Ange-
klagte die ergaunerten Handys.
InQuakenbrückundOldenburg
war das alles ganz ordentlich für
den 23-Jährigen gelaufen. Aus
Freude darüber gönnte sich der
Angeklagte einendetigenKnei-
penbesuch.Nachtswollteersich
mit dem Taxi nach Hause brin-
gen lassen. Wie selbstverständ-
lich drückte er dem Taxifahrer
einen falschen Fünfziger in die
Hand. Die Fahrt und die betrü-
gerischen Machenschaten en-
detendannaufderPolizeiwache.

Betrüger zum
Reviergefahren
23-JährigerliegtmitBlütenbeiTaxifahrerauf

Glimpflich davon gekom-
men ist ein drogenabhängi-
ger 23-Jähriger, der wegen
Inverkehrbringens von
Falschgeld und Betruges
zu einem Jahr Haft auf Be-
währung verurteilt wurde.

Kilmer-Treffen im
Vikar-Henn Haus
Löningen (mt). Alle Familien,
die im letzten bzw. vorletzten
Jahr ihr Kind in der Vitus-Ge-
meinde haben taufen lassen,
sind am Samstag, 20. Januar,
zu einem Kilmernachmittag
im Vikar-Henn Haus ein. Be-
ginnistum15UhrinderPfarr-
kirche St. Vitus mit einer Se-
gensfeier.Eswirdgebeten, die
Taukerze des Kindes und ein
Glas mit Wasser mitzubrin-
gen.Anmeldungen sindheute
noch im Pfarrbüromöglich.

Kolpingsfamilie
machtWintergang
Löningen (mt). Zum Win-
tergang mit anschließendem
Kohl-essen lädt die Kolpings-
familie Löningen die Mitglie-
der am Sonntag, 4.Februar ein.
Trefpunkt ist um 10.30 Uhr
auf dem Busparkplatz bei der
Gelbrinkschule. Anmeldungen
sind bis zum Mittwoch, 31. Ja-
nuar, unterTel. 1858möglich.

VdKwandert
zum Kohlessen
Lindern(wk). Der VdK Orts-
verband lädt am Samstag, 10.
Februar, zu einer Wanderung
mit Kohlessen in den Saal Els-
ken -Werner ein. Trefpunkt ist
um 17 Uhr in Osterlindern bei
Friedrich Stubbe am Eichen-
ring 14. Nichtwanderer trefen
sich um 18.30 Uhr im Saal. An-
meldungbis zum5.Februar bei
HeinzThobenTel. 05957-1747.

n Kurz notiert

Infos zurPrüfung
HauswirtschatlicheAusbildung heuteThema

Löningen(mt).Überdiehauswirt-
schatliche Ausbildung und über
die Vorbereitung auf die „Meis-
terprüfung Hauswirtschat“ in-
formiert die VHS-Mitarbeiterin
Wilma Wörder am heutigen
Donnerstag ab 15,.30Uhr bzw. 16
Uhr inderGeschätsstelle desBil-
dungswerkes amGelbrink4.

Neben einer Berufstätigkeit
während der Familienzeit lässt
sich damit auch ohne Schulab-
schluss eine anerkannte Ausbil-
dung machen, die in nur einem
Jahr abgeschlossen ist.

Der Unterricht indet an ein
bis zwei Abenden in derWoche
statt. Im Mittelpunkt steht die

Betreuung und Versorgung von
Personen in unterschiedlichen
Lebensphasen. Es werden alle
Themen des Haushaltsmanage-
ments bearbeitet, von gesunder
Ernährung über Wohnungsge-
staltungbis zurFinanzplanung.

Um zur Prüfung zugelassen
zu werden, muss mindestens
viereinhalb Jahre der eigene
oder ein fremder Mehrperso-
nenhaushalt geführt oder in ei-
nemBetriebgearbeitet haben.

Wer bereits diese Ausbildung
absolviert hat, kann sich über
drei Jahre mit einem Unter-
richtsabend in der Woche auf
dieMeisterprüfungvorbereiten.

DeutscherMeister: Seinen vielen Titeln eine weitere nationale Auszeichnung hinzugefügt hat jetzt Heinz
Schrandt aus Vrees (rechts).Auch Vereinskollege Andreas Rupertus ausWerlte wurde als deutscher Meis-
ter in der Schauklasse ausgezeichnet. Foto: Dr. A. Müller

VielenTitelnweiterenhinzugefügt
SittichzüchterHeinzSchrandtausVreeswiederdeutscherMeister

Werlte/Vrees (mt). Seinen vie-
len nationalen und internationa-
len Erfolgen hat jetzt der Vreeser
Vogelzüchter Heinz Schrandt
einen weiteren nationalen Erfolg
hinzugefügt. Er gehört seit vielen
JahrenzurElitederdeutschenSit-
tichzüchter.

Auf der 69. Deutschen Meis-
terschat des Deutschen Kana-
rien- und Vogelzüchterbundes,
die am Wochenende in Bad
Salzulen in den Messehallen
ausgetragen wurden, stellten
Züchter aus ganz Deutschland
insgesamt ca10.000Vögel aus.

Heinz Schrandt sicherte sich
den Titel des Deutschen Meis-
ters mit einem Schmucksittich

wildfarbig. Dieser Titel ist die
höchste Auszeichnung, die ein
Züchter auf dieser Schau erlan-
gen kann. Als weitere Erfolge
wurden Schrandts Chinasittich
sowie Pennantsittich Grup-
pensieger und weitere Vögel
belegten in ihrenGruppen erste
Plätze.

Da insgesamt zehn der von
ihm ausgestellten Vögel von
den Preisrichtern mit dem Prä-
dikat „vorzüglich“ ausgezeich-
net wurden, konnte er die beste
Gesamtleistung in der Sparte
sonstige Sittiche und Papagei-
en für sich verbuchen und so
das Ausstellungsjahr 2017/2018
neben den bisherigen Erfolgen

auf Landesebene jetzt auch mit
Erfolgen auf Bundesebene ab-
schließen.

Sehr erfolgreich schnitt auch
Schrandts Vereinskollege bei
den Vogelfreunden Hümmling,
Andreas Rübertus aus Werlte,
ab:

Er wurde in der Gruppe der
Farben- und Positurkanarien
miteinerKollektionSatinetgelb
Mosaik deutscher Meister der
Schauklasse ( Gruppensieger )
mit 363 Punkten. Der Präsident
derdeutschenKanarien-undSit-
tichzüchter, KlausWeber, ehrte
die erfolgreichen Züchter mit
Wanderpokalen,Ehrennadeln
undMedaillen.

Marion Schwarz aus Börger
(rechts) ist jetzt offiziell Kon-
rektorin der Maximilian-Kolbe
Förderschule in Löningen.
Nachdem sie die Aufgabe be-
reits seit August 2015 kom-
missarisch übernommen

hatte, überreichte ihr ihre Vor-
gängerin und jetzige Rektorin
Annegret Krassen die Ernen-
nungsurkunde. An der Schule
mit 116 Schülern unterrichten
27 Pädagogen und 14 pädago-
gische Hilfskräfte.Foto: Siemer

Marion Schwarz Konrektorin

Polizei stuft „falsche
Fünfziger“ als „nicht
schlecht gemacht“ ein


